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„YOUrope – StrippenzieherInnen für eine jugendgerec hte EU“ 10 
 
 
 
Einleitung 
Auf EU-Ebene getroffene Entscheidungen betreffen die Lebenswelt junger Menschen schon 15 
heute und unmittelbar. Doch Jugendliche werden bislang noch immer nicht in die politischen 
Prozesse miteinbezogen. Als KjG machen wir uns für die Rolle von jungen Menschen in der 
Gesellschaft stark und fordern Mitbestimmung auf allen Ebenen. Mit unserem Projekt „YOUrope 
– StrippenzieherInnen für eine jugendgerechte EU“ wirken wir dem entgegen. Innerhalb von drei 
Phasen mit unterschiedlichen AdressatInnen schaffen wir Bewusstsein für die Rechte und Prob-20 
lemen von Jugendlichen. Zudem ermutigen wir junge Menschen selbst auch auf internationaler 
Ebene mitzumischen, informieren sie über das System EU und zeigen ihnen Wege und Mög-
lichkeiten, ihre Interessen zu vertreten und so Europa aktiv mitzugestalten. 
 
Das Projekt 25 
Projektname: YOUrope – StrippenzieherInnen für eine jugendgerechte EU 
Start: Buko 2013 
Ende: Juli 2014 
Mitglieder: Internationaler Ausschuss sowie einE ProjektreferentIn 
 30 
Projektbeschreibung: 
In drei Phasen gegliedertes jugendpolitisches Projekt im Rahmen der Europawahl 2014 
Aktiver Zeitraum: Februar – Juni 2014 
Projektgesamtziel:   
Bewusstseinsbildung über Jugendrechte 35 
Information über das System EU 
Mobilisation für die EU-Wahl 
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Jugendbeteiligung 
 
Vorbereitungsphase 40 
In einer Vorbereitungsphase werden im Rahmen eines Vorbereitungstreffens das Projekt im 
Detail geplant und die Projektreferent_In eingearbeitet. Zudem wird ein Starter-Kit erstellt, wel-
ches zum Start von Phase 1 online als Download zur Verfügung steht und auf Bestellung ver-
sendet wird. Es enthält die Arbeitshilfe für Phase 3, Anmeldeflyer für Phase 2, Aufkleber sowie 
die Links für die Onlinematerialien für Phase 1 und 3. 45 
 
Phase 1 – Fastenaktion online 
In der Fastenzeit 2014 bieten wir die Möglichkeit, sich mit Hilfe von einem Fastenpaket, welches 
Online zum Download zur Verfügung steht, mit sechs verschiedenen Jugendrechten auseinan-
der zu setzen. Dazu wird jede Woche ein Jugendrecht in den Fokus gestellt und auf unserer 50 
Facebookseite bzw. Homepageseite beworben. Das Fastenpaket umfasst universell anwendba-
re Arbeitsmaterialien die aus spirituellen, methodischen und informierenden Bestandteile beste-
hen. Um anhand konkreter Beispiele Jugendrechte transparent zu machen, werden sie mit Er-
fahrungsberichten und einer Kurzvorstellung eines FIMCAP Partnerverbandes jeweils verdeut-
licht. 55 
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Phase 2 –EU Erlebnistage 
In dieser Phase bieten wir einer Gruppe von ca. 80 bis 100 Mitgliedern zwischen 16 und 24 Jah-
ren die Möglichkeit die Europäische Union und Lobby-Prozesse näher kennenzulernen. Im Ap-
ril/Mai 2014 (der genaue Termin ist abhängig von den noch unveröffentlichten Sitzungsplänen 
des EU Parlaments) fahren wir hierzu nach Brüssel/Straßburg um vor Ort Europapolitik zu erle-5 
ben und als KjG mitzugestalten. Innerhalb des 4-tägigen Programms lernen die TeilnehmerIn-
nen die EU, Jugendrechte und ihre Möglichkeiten sich für ihre Interessen auf Europaebene ein-
zusetzen kennen.  U.a. im Rahmen eines Planspieles entwickeln sie eigene Positionen sowie 
eine Lobbyingstrategie, welche sie u.a. in Gesprächen mit relevanten NGOs, wie dem Europäi-
schen Jugendforum, vertiefen bzw. in direkten Gesprächen mit EU-PolitikerInnen anwenden 10 
können. Um die Erkenntnisse nachhaltig allen KjGlerInnen zu vermitteln bzw. als Instrument für 
Phase 3 zu verwenden, dokumentieren die TeilnehmerInnen unter medienpädagogischer Anlei-
tung die Inhalte der Phase 2 unter anderem in einem Film. 
 
Phase 3 – EU-Wahlaktionen 15 
Im Vorfeld und zur Wahl stehen die Themen Meinungsbildung und Wahlmotivation  im Mittel-
punkt. Die von uns zur Verfügung gestellte Arbeitshilfe, welche zur langfristigen Organisation 
schon zur Phase I versendet wurde, enthält Methoden und Materialien um verschiedene Aktio-
nen rund um die EU-Wahl zu veranstalten. Dabei soll natürlich auch das Kernthema unseres 
Projektes, die Jugendrechte (im Speziellen Jugendpartizipation) sowie KjG-spezifische Themen 20 
an die WählerInnen und PolitikerInnen herangetragen werden. Darüber hinaus stellen wir Online 
Materialien zur Öffentlichkeitsarbeit sowie wahlmotivierende Postkarten zur Verfügung.  
 
Nachbereitung 
In einem Nachbereitungstreffen wird das Gesamtprojekt reflektiert sowie eine Publikation für die 25 
Förderer sowie zur Öffentlichkeitsarbeit erstellt. 
 
Termine 
3 Vorbereitungstreffen mit ProjektreferentIn und  TeamerInnen für Phase 2 
 30 
Finanzierung 
Da eine Mittelvergabe bzw. die Antragsstellung bei Stiftungen etc. erst nach der Buko 2013 
möglich ist, kann das Projekt „StrippenzieherInnen für eine jugendgerechte EU“ in seinen ge-
samten drei Phasen nur bei einer Kostendeckung über Drittmittel in Höhe von 70% der veran-
schlagten Kosten durchgeführt werden. Sollte eine entsprechende Kostendeckung für Teilpha-35 
sen 1 und/oder 3, aber nicht das gesamte Projekt erreicht werden, obliegt es dem Internationa-
len Ausschuss zu entscheiden, ob er es in reduzierter Form durchführen möchte. Sollte eine 
entsprechende Kostendeckung für Phase 2 nicht erreicht werden, wird ein Teilnahmebeitrag bis 
zu 50,- EUR erhoben.  
 40 
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